Protokoll KiQ-Treffen
Anwesend: Maria Breivogel, Karina Pohl, Valerie von Klaß-Thomsen, Anna Flach, Heike Schley, Meike Weigel

Kurzbericht aus Arbeitsgruppen:
Rhythmisierung:
- Es gibt eine neue Grundlage auf deren Basis derzeit an der Rhythmisierung gearbeitet wird.
- Ziele für die Rhythmisierung sind ein möglichst später Anfang und ein möglichst frühes Mittagessen für alle Kinder —> Dies zu ermöglichen und dabei die GUV zu erfüllen vor dem Mittagessen ist eine komplexe Aufgabe.
- Ein weiterer Wunsch ist ein einheitliches Ende zur besseren Strukturierung
- Lernzeiten, welche in den Nachmittagsangeboten stattfinden (z.B. im Hort) sind erwünscht
- 14:30 Uhr wird die frühste Abholzeit. Hier gibt es Bedenken, da dies schwierig umsetzbar ist in den Horten und Diskussionen mit den Eltern/Sorgeberechtigten zur Folge haben kann.

Steuergruppe Ganztag:
- Die Gruppe ist noch in der Findung.
- Viele Informationen bezüglich des Ganztags dringen nicht bis zu den Horten vor, was eine Planung des Personals schwierig macht.
- Die Hortplatzvergabe startet ab dem 15.02.2026. Bislang fehlen noch neue Vertragsvorlagen. Zudem ist noch unklar, was die Eltern bezahlen müssen, da die Entgelttabelle noch nicht vorliegt. Dies sorgt für große Unsicherheit.
- Die Infozettel des Stadtschulamts sind noch nicht bei allen angekommen. Sie sollten schnellstmöglich an alle Eltern verteilt werden, damit diese ihre Kinder im Kindernet anmelden können.  Meike versendet Sie über den Verteiler.

Plenum 2026
Am Mittwoch den 18.03.2026 findet von 16:00 bis 18:00 Uhr das große KiQ-Plenum statt. Hierzu sollen Kitas, Vereine, Jugendhilfe, Beratungsstellen etc. Eingeladen werden.
Karina erstellt eine Einladung, die dann von Anne oder Heike versendet wird.
Ebenso sollen im Stadtteil Plakate ausgehängt werden (z.B. an der Schule und im Nachbarschaftsbüro, Vereinen, im Lollipop). Karina erstellt ein Plakat, Marc druckt es in bunt aus auf A3 und Maria laminiert es schließlich in der Schule.

Ziel des Plenums ist es Transparenz im Prozess der Ganztagsschulentwicklung in Fechenheim Süd zu schaffen und die Menschen zu aktivieren sich hierbei einzubringen. Daher wird das Plenum wie folgt ausgestaltet:

1. Begrüßung (Heike) 10‘
2. Moderation und Einstiegspräsentation (Kurzbericht über den Sachstand) (Karina und Meike) 15‘ 
3. Impulse aus dem Quartier (kurze Statements, je 2-3 Minuten) zu den bestehenden Angeboten —> Laterna, Theater, Vereine etc. 15‘ 
(Hierfür müssen explizit Einrichtungen, Vereine usw. angefragt werden).
4. Workshop Phase zu folgenden Themen 55‘: 
- Räume und Nutzung
- Angebote und Projekte (Klimabildung; Bewegung und Sport, Kulturelle Bildung…)
- Kommunikation und Beteiligung in der Gruppe des Plenums
- Mittagessen, Ernährung im Ganztag
- Lernen im Ganztag (Heike)
5. Vorstellung der Ergebnisse (2-3min) 20‘ 
6. Ausblick und Abschluss (Heike) 5‘

Zudem soll es eine Stellwand mit Moderationskarten für Anregungen und Feedback geben.

Offene Fragen:
-Wer übernimmt und organisiert Auf- und Abbau? -> AG für Orga (Marc und Karina?) —> Kekse, Obst, Beamer, Tische etc.
-Pro Thema sollte eine Person des KiQ-Teams zugeordnet werden.
-Weitere oder alternative Themenvorschläge sind erwünscht.

Weitere Infos sind in der KiQ-Edumap zu finden. 

Theater
Am 27. April 2026 endet das Projekt „Meine Umwelt“. Danach ist ein Musiktheaterprojekt beantragt. 

Langfristig gibt es folgende Möglichkeiten, um das Theater für Kinder im Quartier zu etablieren: 
1. Theater für alle (dieses Programm wird vom HKM gefördert) 
2. Kooperation mit nur einer Stiftung/einem Förderer —> Abhängigkeit? Außenwirkung?
3. So wie es jetzt läuft (viele Förderer) —> Förderung muss immer wieder eingeholt werden für jedes neue Projekt

Valerie möchte an der nächsten GK ein Barcamp zum Thema Theater für alle anbieten. Sie erkundigt sich im Vorfeld bei anderen LKs, ob Interesse besteht (Lea, Marie, Philipp, Meike, Yvonne).

Laterna Magica
Es gibt eine edumap zum Projekt. Hier können Projektideen hinterlegt werden. Außerdem finden sich hier auch weitere Informationen. 
https://he.edumaps.de/95930/432543/yzvxs3vx0v/q3ilcf3s0r

Verschiedenes
· Jana Menkens wird aus dem Verteiler rausgenommen und exklusiv eingeladen, wenn wir sie zu spezifischen Themen dabei haben wollen.
· Der Magistratsbeschluss zur Schulhoföffnungszeiten gibt an, dass der Schulhof nach Schulende als Spielplatz geöffnet werden soll für Kinder. Die Öffnungszeiten könnten aber selbst bestimmt werden, wenn es eine Regelung zum Schließen und Öffnen der Tore gibt. 
Nächstes Treffen
Am 10.02.26 im Lollipop um 9:00-11:00 Uhr
To Dos: - Zuweisung der Jobs am Plenum
